
 

 

 

Kirchgemeindeversammlung 
 

vom 16. Dezember 2025, 19.30 Uhr  
Kirchgemeindesaal  

Protokoll 

Leitung der Sitzung  Urs Leicht 
 

Protokoll    Claudia Rickli  
 

Anwesende Räte   Christian Brechbühl, Jürg Gutknecht, Olivia Merz,  
     Monika Stettler, Conrad Widmer 
 

Amtsträger    Antonia Bartilla, Andri Kober, Markus Vögtli 
 

KG Münchenwiler   Peter Suter  
 

Finanzen     Marianne Schwab 
 

Synodale     Daniel Etter, Ulrich Fiechter, Alain Grandjean,  
     Heinz Thalmann, René Wirz  
 

Rechnungsprüfungskommission  Adrian Lerf, Benno Stauffer  
 

Entschuldigt    Anton Moser, Matthias Rentsch,  
     Uschi von Niederhäusern 
 

Presse    Adrian Feller, Murtenbieter 
 

Stimmenzähler   Benno Stauffer   
 
Es sind 34 stimmberechtigte Personen anwesend. 
 
Zur heutigen Kirchgemeindeversammlung wurde mittels Bulletins für den Monat Dezem-
ber 2025, im Anzeiger Laupen vom 27. November 2025, im Amtsblatt des Kantons Frei-
burg vom 28. November 2025 sowie im Murtenbieter vom 28. November 20254, mit 
gleichzeitiger Bekanntgabe der Traktandenliste eingeladen. Zum Einladungsmodus sowie 
zur Traktandenliste gibt es keine Einwände. 
 
Traktanden 
1. Eröffnung / Besinnung 
2. Wahl des Stimmenzählers 
3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 13. Mai 2025 
4. Genehmigung des Beitrages für Mission und Entwicklungszusammenarbeit 
5. Budget 2026 

a. Voranschlag laufende Rechnung 
b. Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
c. Genehmigung 

6. Bestätigungswahl Pfarrerin Antonia Bartilla 
7. Ersatzwahl Kirchgemeinderat  
8. Neuwahlen der Abgeordneten in die Synode Legislatur 2026 – 2029 
9. Neuwahlen der Stellvertreter der Synodalen Legislatur 2026 – 2029 

10. Informationen aus den Ressorts und dem Pfarrteam  
11. Verschiedenes 
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1. Eröffnung / Besinnung 
Urs Leicht eröffnet die Versammlung und richtet besondere Willkommensgrüsse an 
 

- Ruedi Herren, Gemeinderat der Stadt Murten 
- Fritz Schertenleib, Vertreter des Synodalrates der Kantonalkirche 
- die anwesenden Synodalen  
- die Revisoren Adrian Lerf und Benno Stauffer 

 
Die Besinnung gestaltet Pfarrer Andri Kober.  

 
 

2.  Wahl des Stimmenzählers 
 Als Stimmenzähler wird Benno Stauffer gewählt.  

 

Wahlbüro: Christian Brechbühl, Präsident 
   Monika Stettler, Sekretärin 
   Benno Stauffer, Stimmenzähler 
 
 

3.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 13. Mai 2025 
Es gibt keine Bemerkungen zum Protokoll.  
Die Versammlung genehmigt das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom  
13. Mai 2025 einstimmig.  
 

 
4.  Genehmigung des Beitrages für Mission und Entwicklungszusammenarbeit 

Gemäss Artikel 70 der Kirchenordnung (KO) anerkennt die Kirche die Evangelisation, 
Mission und die Entwicklungszusammenarbeit als Teil ihres Auftrags. Die Kirchge-
meinde unterstützt die kirchlichen Werke und überweist der Evangelisch-reformierten 
Kirche des Kantons Freiburg einen festgelegten Beitrag, der im Verhältnis zum Total 
der im ganzen Kanton von den reformierten Steuerpflichtigen bezahlten einfachen Kan-
tonssteuern und der von den juristischen Personen bezahlten Kirchensteuern steht. 
Die Kirchgemeindeversammlung bestimmt dazu einen Beitragssatz von 0,2 bis 0,3 
Rappen. Bis jetzt wurde ein Beitrag von 0,2 Rappen bezahlt. Der Beitrag für das Jahr 
2026 beträgt mit diesem Berechnungssatz CHF 39’963.00. 
 

Es wird keine Diskussion zu diesem Traktandum gewünscht.  
 

 

Die Versammlung stimmt dem unveränderten Beitragssatz von 0,2 Rappen 
einstimmig zu. 
 

 
 

5.  Budget 2026 
Der Voranschlag für das Geschäftsjahr 2026 wurde im Bulletin vom Dezember 2025 
veröffentlicht. Das Budget liegt zudem im Saal auf. 
a) Voranschlag Laufende Rechnung 2026 (Steuerfuss unverändert 9%) 

Jürg Gutknecht, Ressortverantwortlicher Finanzen, teilt mit, dass die Rechnungs-
prüfungskommission das vorgelegte Budget 2026 mit einem ausgewiesenen Auf-
wandüberschuss von CHF 4’155.00 geprüft und für gut befunden hat.  
Marianne Schwab führt aus, dass die geplanten Einnahmen hauptsächlich aus Kir-
chensteuern und Gebäudevermietungen stammen und CHF 1‘924‘180.00 betra-
gen. Die Ausgaben liegen bei CHF 1‘928‘335.00 und decken die Bereiche Perso-
nal und Gebäudeunterhalt. 
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Marianne Schwab informiert zu den folgenden einzelnen Budgetposten:  
320 Gebäude: Die Kirchgemeinde plant diverse Projekte. Diese betreffen:  
- Die Deutsche Kirche - Erstellung eines Gesamtprojekts Renovation /  

CHF 20‘000.00. 
- Die Französische Kirche - Malerarbeiten im Schiff und Anschaffung eines 

neuen Teppichs / CHF 35‘000.00. 
- Die Umgebung des deutschen Pfarrhauses – Sanierung Gartenbereich /  

CHF 40‘000.00. 
Diese Finanzierungen erfolgen aus Rückstellungen/Reserven, um die Belastung 
des laufenden Budgets zu reduzieren. 
330 Kirchliche Ämter: Die Reduktion der Stellenprozente im Pfarramt 4 von 80% 
auf 25% senkt die Personalkosten deutlich (fast CHF 34’00.00). Im Gegensatz 
dazu steigen die Kosten im Bereich Jugendarbeit bedingt durch die Neubesetzung 
der entsprechenden Stelle mit Emanuel Nef. 
340 Kirchgemeindeaktivitäten: Im Rahmen der Umstrukturierung im Pfarrteam 
und der Jugendarbeit sind neue Projekte geplant. Diese sollen die Arbeit mit Ju-
gendlichen stärken und weiterentwickeln. Die Mehrkosten werden durch beste-
hende Rückstellungen finanziert (CHF 20‘000.00). 
600 Steuern: Bei den Steuereinnahmen ist es wie gewohnt schwierig eine sichere 
Prognose zu stellen. Sie wurden etwas tiefer als letztes Jahr eingeschätzt. Mit der 
Entnahme von CHF 40'000.00 wurden insgesamt CHF 1‘663‘000.00 veranschlagt.  
Abschreibungen sind im 2026 keine geplant. Im Jahr 2027 werden Abschreibun-
gen für das Kirchgemeindehaus ins Budget aufgenommen.  

 
b) Bericht der Rechnungsprüfungskommission 

 Im Namen der Rechnungsprüfungskommission (RPK) teilt Adrian Lerf mit, dass die 
RPK mit dem vorgelegten Budget 2026 mit einem ausgewiesenen Ausgabenüber-
schuss von CHF 4’155.00 einverstanden ist. Adrian Lerf dankt der  Kassierin für 
die ausführlichen und detaillierten Unterlagen. Marianne Schwab hat sämtliche 
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Fragen zu einzelnen Budgetposten zur Zufriedenheit der Revisoren beantwortet. 
Sie empfehlen der Kirchgemeindeversammlung das vorliegende Budget anzuneh-
men. 

c)  Genehmigung  
Der Kirchgemeinderat beantragt der Versammlung, das vorliegende Budget mit ei-
nem gleichbleibenden Steuerfuss von 9% und mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 4'155.00 anzunehmen.  

 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2026 einstimmig.  
 
 

 
6.  Bestätigungswahl Pfarrerin Antonia Bartilla 

Die Durchführung der Bestätigungswahl ist Aufgabe der Kirchgemeindeversammlung 
(Artikel 19 KV). Gemäss Kirchenordnung (KO) Artikel 96 erfolgt nach 2 Jahren die 
erste Bestätigungswahl. Antonia Bartilla wurde anlässlich der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 9. Mai 2023, mit Stellenantritt am 1. Oktober 2023, in ihr Pfarramt nach Mur-
ten gewählt. Zudem wurde Antonia Bartilla am 28. Mai 2024 in den Freiburgischen Kir-
chendienst aufgenommen.  
Artikel 97, Absatz 3, KO, sieht vor, dass der Kirchgemeinderat der Amtsträgerin spätes-
tens 6 Monate vor der Bestätigungswahl mitteilt, ob eine Wiederwahl empfohlen wird. 
Gleichzeitig gibt die Pfarrperson bekannt, ob sie sich für eine Wiederwahl zur Verfü-
gung stellt. 
Anlässlich seiner Sitzung vom 7. Mai 2025 dankt der Rat Antonia Bartilla für ihren gros-
sen Einsatz zugunsten der Kirchgemeinde und teilt ihr mit, dass er gerne weiterhin mit 
ihr arbeiten würde. Antonia Bartilla bestätigt, dass sie sich für eine Wiederwahl im De-
zember 2025 zur Verfügung stellen wird.  
Die Wahlempfehlung des Kirchgemeinderats wurde gemäss Art. 97, Abs. 3, KO, wie 
folgt veröffentlicht: 

- Bulletin Septemberausgabe 2025  

- Der Murtenbieter am 12. September 2025 

- Anzeiger Laupen am 11. September 2025 

- Amtsblatt Freiburg am 12. September 2025 

 
 
Die Versammlung wählt Antonia Bartilla mit 32 Stimmen als Pfarrerin für das 
Pfarramt 1 der Kirchgemeinde Murten. 
 

 
Der Präsident gratuliert Antonia Bartilla herzlich zur Wahl. Die Kirchgemeinde freut sich 
sehr auf die Zusammenarbeit mit Antonia in den nächsten vier Jahren.  

 
7.  Ersatzwahl Kirchgemeinderat 

Der Präsident teilt mit, dass sich Käthi Thalmann-Bolz gerne im Kirchgemeinderat ein-
bringen würde und sich zur Wahl stellt.  
Käthi Thalmann stellt sich kurz vor. Sie ist Mitglied im Grossen Rat des Kantons Frei-
burg. Vor ihrer Pensionierung arbeitete sie als Primarlehrerinn. In dieser Funktion er-
teilte sie auch Religionsunterricht, bis diese Aufgabe von der Kirche übernommen 
wurde. Käthi Thalmann ist motiviert und würde sich sehr freuen im Kirchgemeinderat 
mitzuarbeiten.   
 

Käthi Thalmann wird mit grossem Applaus in den Kirchgemeinderat gewählt.  
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8.  Neuwahlen der Abgeordneten in die Synode Legislatur 2026 – 2029 
Die Kantonalkirche startet 2026 in eine neue Legislatur, weshalb alle Synodalen neu 
gewählt werden müssen. Drei der bisherigen Abgeordneten der Synode stehen für eine 
weitere Legislatur nicht zur Verfügung. Mit Christine Jakob, Fabienne Merz und 
Andreas von Känel konnte Ersatz gefunden werden; sie haben sich für die freien Sitze 
beworben.  
Die Liste mit den Namen der zur Verfügung stehenden Synodalen wurde zeitgerecht 
und mit den benötigten Unterschriften von 10 stimmberechtigten Kirchgemeindemitglie-
dern eingereicht. Die Anzahl der vorgeschlagenen Kandidaten entsprach der Anzahl 
Sitze und so kam es zu einer stillen Wahl und einem kräftigen Applaus.  
Die Abgeordneten in der Synode für die nächsten vier Jahre sind (alphabetisch): 
Synodale 

- Thomas Eigenmann, bisher 
- Daniel Etter, bisher 
- Heinz Thalmann, bisher 
- Christine Jakob, neu 
- Fabienne Merz, neu  
- Andreas von Känel, neu 

 

9. Neuwahlen der Stellvertreter der Synodalen Legislatur 2026 – 2029 
 Ebenfalls in stiller Wahl wurden als Suppleanten und Suppleantinnen die Kirchgemein-

deräte und Kirchgemeinderätinnen gewählt. Es sind dies:  
- Jürg Gutknecht, bisher                    
- Olivia Merz, bisher 
- Monika Stettler, bisher              
- Conrad Widmer, neu                            
- Käthi Thalmann, neu 

 
Der Präsident dankt den Gewählten für ihre Bereitschaft, sich für die Anliegen der 
Reformierten Freiburger Kantonalkirche zu engagieren. 
 

 
10. Informationen aus den Ressorts und dem Pfarrteam 

Präsidium:  
Legislaturziele: Urs Leicht informiert zu den Legislaturzielen 2025–2028. Der Kirchge-
meinderat ist sich dessen bewusst, dass bis zum Jahr 2028 mehrere Pensionierungen 
anstehen und sein erstes Ziel ist es deshalb, bis Ende der Legislatur personell gut auf-
gestellt zu sein. Ein weiteres Ziel ist der Erhalt und die Verbesserung der Infrastruktur 
und das dritte Ziel richtet sich auf die Jugendarbeit. Hier will man regelmässige Aktivitä-
ten anbieten und die Kirchgemeinde hat für diese Aufgabe den Sozialpädagogen 
Emanuel Nef angestellt.  
Ressort Gottesdienst, Musik und Informatik:  
Musik: Florian Kirchhofer, der Dirigent des Kirchenchores Murten fällt krankheitshalber 
aus. Mischa Matter (Diplom als Chorleiterin, Gesangslehrerin und Organistin) über-
nimmt vorübergehend die Leitung des Chores. 
Ressort Bildung:  
Roundabout: Emanuel Nef stellt das Tanzprojekt Roundabout vor. Er möchte in Mur-
ten eine Roundabout-Gruppe gründen, wie sie bereits in Kerzers und in anderen Orten 
in der Schweiz existiert. Träger von Roundabout ist das Blaue Kreuz. Junge Mädchen 
und Frauen treffen sich wöchentlich zum Tanzen. 
Pfarrteam; Antonia Bartilla:  
Basteln zu Erntedank: Am 24. September fand wieder das Backen und Basteln zu 
Erntedank mit Mittagessen für Kinder statt. Es ist jedes Mal ein grosses Projekt mit vie-
len Kindern, Erwachsenen und Freiwilligen.  



 

6 

 

Krippenspiel: Zurzeit finden die Proben für das Krippenspiel statt. Alle sind freiwillig 
und mit Freude dabei. Es gibt auch mehrere Jugendliche, die bei der Leitung und der 
Organisation mithelfen.  
Das Peru-Projekt feiert dieses Jahr sein 30jährigen Bestehen. Neben Murten beteili-
gen sich Gruppen aus Deutschland und Österreich an dem Projekt. Am 8. November 
fand der ökumenische Peru-Gottesdienst mit Thomas Perler, Antonia Bartilla und den 
Klassen der 7h statt. Mit der Kollekte werden Projekte zugunsten der lokalen Bevölke-
rung in Puno unterstützt.   
Pfarrteam, Markus Vögtli: 
Seniorenanlässe 2026: Die Daten der Seniorenveranstaltungen stehen fest. Da man 
auch in den Dörfern etwas anbieten möchte, wird der Lottonachmittag in Galmiz im 
Hugelihuus stattfinden.   
Die ökumenische Erwachsenenbildungsreihe 2026 ist dem Thema «Schwierige Bi-
belstellen – wie gehen wir damit um» gewidmet. Es finden drei Diskussionsabende mit 
Inputs von Pfarreiseelsorgerin Rita Pürro, Andrea Mösching und Markus Vögtli statt.  
Laila Göpel beginnt ihr zwölfmonatiges Lernvikariat in der Kirchgemeinde Murten am 
1. Januar 2026. Sie kommt ursprünglich aus Luxemburg und hat vor zwei Jahren ihr 
Theologiestudium in Deutschland abgeschlossen. Sie arbeitete bereits in der Jugend-
fachstelle der Kantonalkirche Freiburg. 
Pfarramt; Andri Kober 
Rückblick Waldgottesdienste: Mit vier Taufen im Galmguet Jeuss und sechs Taufen 
im Lochholz, Ried b. Kerzers waren die Gottesdienste für Andri Kober besondere Er-
lebnisse.  
Seelsorge-Team HFR: Andri Kober, der zu 20 % als Spitalseelsorger tätig ist, und die 
anderen Seelsorger/-innen treffen sich vier Mal im Jahr zu einer Supervision und ein-
mal im Jahr zu einer Weiterbildung. Diese Treffen sind für die Team-Arbeit sehr wichtig. 
 
 

11. Verschiedenes 
Jubiläen:  
- Adrian Lerf feiert dieses Jahr sein 10-Jahr-Jubiäum als Mitglied der Rechnungs-

prüfungskommission.  
- Daniel Etter feiert sein 5-Jahr-Jubiläum als Synodaler.  

Im Namen des Kirchgemeinderates dankt Urs Leicht den beiden Herren für ihr 
sehr geschätztes Engagement und übergibt ihnen ein kleines Präsent.  

Verabschiedungen:  
- Alain Grandjean wird nach 16 Jahren Mitwirken in der Synode verabschiedet.  
- Ulrich Fiechter engagierte sich seit Januar 2009 in der Synode und tritt nun 

zurück.   
- René Wirz tritt nach zwei Jahren von seinem Amt als Synodaler zurück.  

Der Präsident verabschiedet die Herren mit Dank und überreicht jedem von ihnen 
eine Flasche Wein.  

Wortmeldungen aus der Versammlung:  
- Ruedi Herren überbringt die besten Grüsse der politischen Gemeinde Murten. Er 

spricht der Kirchgemeinde seinen Dank für deren seelsorgerische, kulturelle und 

gesellschaftliche Arbeit aus. Er gratuliert den Neugewählten herzlich. 
- «Ich komme immer sehr gerne zur Kirchgemeindeversammlung in Murten mit ih-

ren guten Berichten aus den einzelnen Ressorts», sagt Fritz Schertenleib. Er gra-
tuliert Käthi Thalmann zur Wahl in den Kirchgemeinderat und den Neugewählten 
zur Wahl in die Synode. Er spricht den abtretenden Synodalen seinen Dank für 
ihre Arbeit aus.  
Fritz Schertenleib teilt weiter mit, 
- dass für das Haus der Begegnungen in Charmey ein Kaufangebot vorliegt; die 

Veräusserung sollte noch dieses Jahr notariell beurkundet werden.  
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- dass die Kantonalkirche im Herbst 2026 wieder eine Katechetik-Ausbildung 
organisieren wird.  

Dank 
Der Präsident dankt den anwesenden Kirchgemeindemitgliedern für ihre Teilnahme 
an der Versammlung sowie seinen Kolleginnen und Kollegen im Rat, dem Büro, dem 
Pfarrteam sowie dem Sigristen-Team für die geschätzte Mitarbeit.  
 
Der Vizepräsident dankt dem Präsidenten im Namen des Kirchgemeinderats für die 
Zusammenarbeit, seine ruhige Art und die stets gut vorbereiteten Sitzungen. Als Zei-
chen der Anerkennung für seine Arbeit überreicht er ihm einen Glücksbringer aus 
China.  

 
Es werden keine weiteren Wortmeldungen gewünscht.  

 
 

Der Präsident lädt zu Glühwein vor dem Kirchgemeindehaus ein.  
 
 
Schluss der Versammlung: 20.50 Uhr  
 
 
Der Präsident  Die Protokollführerin 
 
 
 
Urs Leicht  Claudia Rickli  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

30. Dezember 2025 


